
Viel zu
  klein...

Oder ein Schminktäschchen.

Oder eine 
 iPhone-Hülle.

    Du könntest auch 
 eine Decke machen 
    für deinen Teddy.

   Schau mal! 
Schön, oder? 
Selbst gewebt! 
 Das ist  gar nicht 
  mal so schwer!

Mose war der Anführer des Volkes Israel als sie 40 
Jahre lang durch die Wüste wander ten, auf dem Weg 
in das Land Kanaan. Gott hatte ihnen versprochen, 
dass sie eines Tages im Land Kanaan wohnen würden. 
Aber erst mussten sie die lange, lange Reise durch die 
Wüste hinter sich bringen.

Wie ist das denn, wenn man immer unterwegs ist? 
Es gab noch keine Supermärkte, die Israeliten mussten 
also alles selber machen. Siehst du auf dem Bild, was 
hier alles selbst gemacht wird?

Mose
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7)  Fertig wirst du so: 
Knote alle losen Enden 
zusammen, immer die 
zwei, die nebeneinander 
liegen. So bekommst du 
einen schönen Teppich mit 
Fransen. Du kannst auch 
eine Tasche oder Hülle 
daraus machen.

6)  Hör mit dem Weben auf, 
wenn du nach unten noch 
ungefähr 4 cm Platz hast. 
Schneide jetzt die losen 
Schlaufen an den Seiten auf. 
Schneide auch die gespannten 
Fäden oben und unten an 
der Pappe durch.

5)  Drücke 
das Gewebte 
zwischendurch mit 
einem groben Kamm 
fest aneinander.

4)  Webe jetzt mit der 
Stopfnadel und der Wolle 
oder dem Garn zwischen 
dem gespannten Faden 
durch. Lass an den Seiten 
die Wolle oder das Garn 
in losen Schlaufen etwas 
überhängen, jeweils etwa 
4 cm.3)  Webe als erstes einen 

Streifen Pappe (4 cm breit) 
zwischen der gespannten Wolle 
oder dem Garn durch.

Klebe den Anfang und 
das Ende des Fadens 
mit Klebeband auf der 
Rückseite fest.

Auf der Rückseite 
sieht das dann wie 
abgebildet aus.

2)  Spanne jetzt auf der 
Vor derseite Wolle oder Garn 
zwischen den Schlitzen hin 
und her. 

1 )  Nimm ein Stück feste Pappe, 
etwa 30 x 30 cm groß. Schneide 
in zwei gegenüberliegende Seiten 
jeweils 16 kleine Schlitze.

Du brauchst
*  dicke Wolle oder dickes Garn
* Pappe 
* eine Schere
* Klebeband 
* eine Stopfnadel 
* einen groben Kamm

Einfach: Selber weben!
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Mose
Ich will aber nicht 
  Modell stehen!

Kleines Kamelquiz!
In der Wüste ist ein 
Kamel unglaublich 

praktisch. Es braucht 
nicht so viel zu essen 

oder zu trinken.

Was ist der Unterschied
zwischen einem Kamel
und einem Dromedar?

Antworten
1. Fett
2. Zwischen 25 und 40 Jahren
3. Es kann seine Nasenlöcher verschließen.
4. Trinken: Manche Menschen glauben, dass es 
 heilsame Wirkung hat.
5. Zehn Minuten
6. Als Schutz gegen den heißen Wüstensand.

1 ) Was befindet sich in den Höckern eines Kamels?

2) Wie alt kann ein Kamel werden?

3) Was macht ein Kamel im Sandsturm?

4) Was kannst du mit dem Urin vom Kamel anfangen? 

5)  Wie lange braucht ein Kamel, um 100 Liter Wasser 
zu trinken?

6)  Warum hat ein Kamel so eine dicke Hornschicht 
unter seinen Hufen?
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1 )  Zeichne ein Oval. 2)  Male nun einen Hals 
dran und ein kleineres 
Oval für den Kopf … 

3)  Zeichne nun die Beine. Für die Gelenke 
und die Knie kannst du dir „Hilfskreise“ malen. 
Aufgepasst: Die Knie an den Hinterbeinen 
beugen sich nach hinten. 
Male das hintere Bein jeweils gerade neben 
das vordere Bein und lass es etwas höher 
enden. Jetzt hast du das Grundgerüst 
gezeichnet! Nun kannst du noch einige Details 
malen.

4)  Male zuerst die wichtigsten Einzelheiten, wie 
etwa die Augen, etwas dunkler. 
Male auch andere Sachen: Nase, Mund, Ohren und 
Schwanz. 
Radiere am Ende alle Hilfslinien und Hilfskreise weg. 
Dein Kamel ist fer tig!

Wie zeichne ich ein Kamel?

Ganz sachte: 
 das nennt man
     „skizzieren”. 

... und ein halbes für 
  einen Höcker. 

Und jetzt du!
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